Marienlob/Laudes zum 8. Dezember 

Hochfest Unbefleckte Empfängnis Mariens

Texte vom Dienstag der 1. Woche [Stb. Seite 42] bis auf:

Hymnus

Gotteslob Nr. 594

Maria dich lieben

Psalmodie

1. Ant.:  Maria, dein Unbeflecktes Herz steht an der heiligen Stätte des Herrn.

            [Psalmodie vom Tag]

2. Ant.: Meine Seele preist die Größe meines Gottes.

3. Ant.: Heilige Jungfrau, wie das Meer mit dem Wasser, so erfüllte Gott dich mit seinen Gnaden.

Kurzlesung











               Sir 24,9-12

Von Urzeit her, von Anfang an ward ich erschaffen und werde nicht vergehen bis in Ewigkeit. Im heil’gen Zelte tat ich Dienst vor ihm und wurde dann auf Sion eingesetzt. Ich ließ mich nieder in der Stadt, die ihm so lieb wie ich, und in Jerusalem entstand mein Machtbereich. In einem hochgeehrten Volke schlug ich Wurzel, im Eigentum des Herrn, in seinem Erbbesitz.

Responsorium


R   Gegrüßet seist Du, Maria. * Du bist voll der Gnade. - R
V   Du bist gesegnet unter den Frauen. * Du bist voll der Gnade

Ehre sei dem Vater. – R

Benedictus: Du wirst sein Volk mit der Erfahrung des Heils beschenken.  
Bitten

Gepriesen sei Gott, der Maria, die Mutter Christi, von allem Makel der Erbsünde bewahrt hat. Zu ihm lasst uns beten: 

R   Erhöre uns auf die Fürsprache der Unbefleckten Empfängnis.

[Stb. Seite 263]
Oration

Großer und heiliger Gott, im Hinblick auf den Erlösertod Christi hast du die selige Jungfrau Maria schon im ersten Augenblick ihres Daseins vor jeder Sünde bewahrt, um deinem Sohn eine würdige Wohnung zu bereiten. Höre auf ihre Fürsprache: Mach uns frei von Sünden und erhalte uns in deiner Gnade, damit wir mit reinem Herzen zu dir gelangen. Darum bitten wir durch Jesus Christus,   Amen. 

